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Damen Landesklasse Gr. 9

TV Bühl : TTF Rastatt II 
Samstag, 03.12.2022, 18:30 Uhr

TTF Rastatt II baut Siegesserie in Damen Landesklasse Gr. 9 
aus

Im Spiel der Damen Landesklasse Gr. 9 traf der TV Bühl am vergangenen Samstag im 7.
Saisonspiel auf die TTF Rastatt II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 8:6
beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte Valerie Kreideweis.
Bemerkenswert war, dass der TV Bühl diese Partie mit 2 und die TTF Rastatt II mit 2
Ersatzspielerinnen bestritt. Wie knapp der Erfolg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 30:27.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. In toller Verfassung präsentierten sich Lorenz /
Faller im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein
1:3 an Kreideweis / Oesterle. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Schmitt / Stil
zunächst nicht gut aus, so gewannen Reck / Kruse im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit
die gesamte Partie. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Romy Lorenz hatte im Anschluss ihre Gegnerin Valerie Kreideweis
beim 11:9, 15:13, 11:9 recht sicher im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine
eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Das war ein souveräner Sieg. Beachtenswert war bei
diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung endeten. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für
Lilly Schmitt eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Nina Reck gewann gegen Lilly Schmitt
mit 3:2. Kurios war das Ergebnis im dritten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit 16:18 an
Schmitt ging. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte am Nachbartisch Nadja Faller beim 2:3
gegen Elisabeth Stil leisten. Am Ende verlor sie das Match trotz einer im Vorfeld enormen
Favoritenstellung jedoch knapp. Einen Sieg verpasste Lina Kruse beim 1:3 gegen Gerlinde Oesterle.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Einen umkämpften Sieg feierte dann indes Romy
Lorenz beim 3:2 gegen Lilly Schmitt, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerte. Völlig
überlegen agierte Lorenz hierbei im fünften Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Mit 3:1 hatte Nina Reck
im Einzel gegen Valerie Kreideweis die Nase vorn. Es war ein langes Spiel, bis Nadja Faller ihre 2:3-
Niederlage gegen Gerlinde Oesterle hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Der neue Zwischenstand war 5:4. Kaum
Chancen hatte anschließend Lina Kruse beim 0:3 gegen ihre Kontrahentin Elisabeth Stil. Das
musste man neidlos anerkennen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte anschließend Nadja
Faller letztlich auf Lager, um Lilly Schmitt final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 10:
12, 7:11, 11:13. Nicht einen Satzgewinn überließ Romy Lorenz ihrer Gegnerin Gerlinde Oesterle
beim ungefährdeten 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Zwei Sätze lang
fand nachfolgend Nina Reck gegen Elisabeth Stil das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahentin sich
umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Einen extrem dramatischen Verlauf sahen die
Zuschauer im ersten Satz, der erst nach 34 Punkte endete. Der letzte Zwischenstand vor diesem
Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Im nun folgenden
entscheidenden Einzel war die Spannung nun zu greifen. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei
der 1:3 Niederlage jedoch für Lina Kruse gegen Valerie Kreideweis. Ein umkämpfter Teamerfolg für
die TTF Rastatt II war unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 28.01.2023 gegen
den TTC Friesenheim II, während die TTF Rastatt II am 11.12.2022 gegen den TTC Nonnenweier
antritt.

 Statistik:
 TV Bühl

Doppel: Lorenz / Faller 0:1, Reck / Kruse 1:0 
Einzel: R. Lorenz 3:0, N. Reck 2:1, N. Faller 0:3, L. Kruse 0:3 

 TTF Rastatt II
Doppel: Kreideweis / Oesterle 1:0, Schmitt / Stil 0:1 
Einzel: L. Schmitt 1:2, V. Kreideweis 1:2, G. Oesterle 2:1, E. Stil 3:0


